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Bekanntmachungen

Verwirrend
Der Zivilstandsbeamte: «Guten Tag. Sie sind
also eine geborene Trude Meier?»
Die Frau: «Nein, mitVerlaub, eine geschiedene
Trude Meier.»
Der Zivilstandsbeamte: «Ach, dann sind Sie ei-

ne geborene Trude Müller?»
Die Frau: «Auch nicht, nur eine verwitwete Tm-
de Müller.»
Der Zivilstandsbeamte: «Demnach war Herr
Müller ihr zweiter Ehemann?»
Die Frau: «Mein dritter. Der zweite war der Herr
Schulze. Der lebt noch.»
Der Zivilstandsbeamte: «Aber von demliessen
Sie sich auch scheiden?»
Die Frau: «Ja, nachdem ich nicht mehr Trude
Meier war.»
Der Zivilstandsbeamte: «Sondern Trude
Schulze.»
Die Frau: «Nein, mitVerlaub, Trude Lehmann.»
Der Zivilstandsbeamte: «Wieso Lehmann?»
Die Frau: «Na, weil ich doch in erster Ehe den
Familiennamen meiner Eltern behalten habe,
den Lehmanns. Den Namen vom Herrn Meier
habe ich doch erst als Geschiedene vom Herrn
Meier angenommen, mit Verlaub. Als Geschie-
dene vom Herrn Schulze habe ich aber den Na-

men Trude Lehmann wieder angenommen.»
Der Zivilstandsbeamte: «Obwohl Sie eigentlich
eine geschiedene Trude Schulze waren!»
Die Frau: «Trude Lehmann, geschiedene Mei-
er, geschiedene Schulze, verwitwete Müller.»
Der Zivilstandsbeamte: «Demzufolge sind Sie

eine geborene Trude Lehmann?»
Die Frau: «Auch nicht, mit Verlaub, weil mich
meine Eltern, die Lehmanns, adoptiert haben
und ich eigentlich eine geborene Schmidt bin.»
Der Zivilstandsbeamte: «Eine geborene Trude
Schmidt?»
Die Frau: «Eine geborene Ilse Schmidt. Meine
Adoptiveltern hatten auch den Vornamen ge-
ändert.»
Der Zivilstandsbeamte: «Ja, zum Donnerwet-
ter, was sind Sie denn nun in Wirklichkeit?»
Die Frau: «Weiblich, mit Verlaub.»

Hanskarl Hoerning

Alles klar?
Der Bundesrat will eine «kontrollierte Partner-
schaft» einführen, die Zukunftvon Unverheira-
teten ist ungewiss. Was soll die ganze Übung
bringen? Wir wollten mehr wissen und haben

Experten gefragt. Von Economiesuisse erhiel-
ten wirwirre Antworten, ähnlich deren von Me-
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